
PICKNICK AM STRAND

Picknick am Strand.

Deine Fußspuren im Watt.

Raus aus der Stadt,

hast den Lärm und die Lichter satt.

Raus ans Meer.

Von hier kamst du her.

Schön wie die Braut.

Salz und Sonnencreme auf deiner Haut.

Ferne Träume wie Sandburgen gebaut.

Du hattest mich so schnell durchschaut.

Ein Tag am Strand,

Sommersprossen, Sonnenbrand.

Hab dich geliebt und gleich erkannt.

Warst lange in dem anderen Land.

Picknick am Meer.

Salzige Küsse und dein Sonnenhut.

Unsere Zeit begrenzt,

denn bald kommt die Flut.

Dieser letzte Tag tut dir so gut. 

Picknick am Meer.

Du liebtest mich nicht allzu sehr.

Selbsttäuschung? 

Ist so lange her.

Wo kommen meine Zweifel her?

Du hast die Wahl!

Scheue Blicke und Piratenmahl.

Dir wird schlecht 

und deine Haut wird fahl.

Das Meer erlöst von deiner Qual. 

Sterbender Schwan.

Ich trag dich tief in den Ozean.

Und dann fangen wir von vorne an.

Irgendwo und Irgendwann...
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